
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Prof. Dr. Gerd Heusch ist neuer Präsident der 

Nordrhein-Westfälischen Akademie der  

Wissenschaften und der Künste 

 
Ministerin Ina Brandes: „Die Akademie der Wissenschaften und der 

Künste ist ein wichtiger Ratgeber und Gesprächspartner für uns“ 

 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Dr. h.c. Gerd Heusch ist von der Vollversamm-

lung der Nordrhein-Westfälischen Akademie der Wissenschaften und 

der Künste (AWK) zum neuen Präsidenten gewählt worden. Zu einem 

Antrittsbesuch traf er Wissenschafts- und Kulturministerin Ina Brandes 

im Ministerium. Prof. Dr. Gerd Heusch folgt in seinem neuen Amt auf die 

Münsteraner Architektin Prof. Julia Bolles-Wilson. 

 

Wissenschaftsministerin Ina Brandes: „Die kulturelle und wissenschaftli-

che Vielfalt in Nordrhein-Westfalen ist einzigartig. Nirgendwo auf der 

Welt gibt es solche Anzahl von herausragenden Kultur- und For-

schungseinrichtungen wie bei uns. Die Nordrhein-Westfälische Akade-

mie der Wissenschaften und der Künste ist ein wichtiger Ratgeber und 

Gesprächspartner für Politik, Wirtschaft und Gesellschaft. Durch den 

Austausch und die Vernetzung ist sie ein bedeutender Bestandteil unse-

rer Wissenschaftslandschaft. Ich freue mich sehr über die Wahl von 

Prof. Dr. Gerd Heusch zum neuen Präsidenten und auf die weitere gute 

und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Danke an Professorin Julia Bol-

les-Wilson für ihr großes Engagement in den vergangenen drei Jahren.“ 

 

Prof. Dr. Gerd Heusch, Präsident der Nordrhein-Westfälischen Akade-

mie der Wissenschaften und der Künste: „Ich empfinde es als eine 

große Ehre, dieses Amt ausüben zu dürfen und danke unseren Mitglie-
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dern für ihr Vertrauen. Unter dem Dach der Akademie sind viele heraus-

ragende Persönlichkeiten versammelt. Es ist mir ein Anliegen, den Aus-

tausch untereinander, aber insbesondere auch den Dialog zwischen 

Wissenschaft und Gesellschaft, anzuregen. Ich danke meiner Vorgän-

gerin, Frau Prof. Julia Bolles-Wilson, für die vertrauensvolle Zusammen-

arbeit und freue mich auf die vor uns liegenden Aufgaben.“ 

 

Prof. Dr. Gerd Heusch ist emeritierter Universitätsprofessor der Universi-

tät Duisburg-Essen (UDE) und zählt zu den führenden Köpfen der Herz-

Kreislauf-Forschung. 1989 übernahm er die Leitung des Instituts für Pa-

thophysiologie an der UDE, die er mehr als drei Jahrzehnte innehatte. 

Von 2014 bis 2022 war er zudem Wissenschaftlicher Vorstand des 

Westdeutschen Herz- und Gefäßzentrums in Essen. Darüber hinaus ist 

er Mitglied zahlreicher weiterer Fachgesellschaften, darunter die Deut-

sche Gesellschaft für Kardiologie (DGK), deren Präsident er von 2007 

bis 2009 war, und die European Society of Cardiology (ESC). 

 

Prof. Dr. Heusch ist seit 2012 ordentliches Mitglied der Nordrhein-West-

fälischen Akademie der Wissenschaften und der Künste, seit 2018 

Sprecher der Fachgruppe Medizin und seit 2023 Vizepräsident und Sek-

retar der Klasse für Naturwissenschaften und Medizin. Seine dreijährige 

Amtszeit als Präsident der Akademie begann am 1. Januar 2025. 

 

Hintergrund 

Die Nordrhein-Westfälische Akademie der Wissenschaften und der 

Künste ist eine Vereinigung führender Forscherinnen und Forscher. 

Diese pflegen den wissenschaftlichen und künstlerischen Gedanken-

austausch untereinander sowie mit Vertreterinnen und Vertretern des 

politischen, wirtschaftlichen und künstlerischen Lebens. Darüber hinaus 

sind auch die Förderung von langfristiger geisteswissenschaftlicher 

Grundlagenforschung, die in derzeit 15 Langzeitprojekten an neun nord-

rhein-westfälischen Universitäten realisiert wird, wie auch die Betreuung 

herausragenden wissenschaftlichen Nachwuchses im Jungen Kolleg 

zentrale Aufgaben der Akademie. 


